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Die Big 5 of Switzerland: Winter Edition
Alpen-Safari im Schnee: Die faszinierenden Tiere der
Schweiz

Im Winter zeigt die Schweiz die stille Seite der Natur – und doch gibt es jede
Menge zu entdecken. Statt weit zu verreisen, lohnt es sich, die Winterferien in
der Schweiz zu verbringen und die heimische Winterwelt zu erkunden. Für alle,
die mit dem Fernglas auf Entdeckungstour gehen möchten, stellt SWAROVSKI
OPTIK die “Big Five of Switzerland” für den Winter vor.

Wenn der Schnee die Landschaft in glitzerndes Weiss taucht, heisst es für viele

Schweizer:innen “Ab auf die Piste!”. Dabei zeigt sich in der kalten Jahreszeit eine

verborgene Tierwelt. SWAROVSKI OPTIK präsentiert die Winteredition der “Big 5 of

Switzerland”. Wer mit dem Fernglas unterwegs ist, kann mit etwas Glück die

unterschiedlichsten Tiere bei einer Winterwanderung entdecken.

Der Schneehase – Unsichtbar im weissen Winterkleid
Er ist Meister der Tarnung: der Schneehase. Mit seinem reinweissen Winterfell passt

er sich perfekt an die verschneite Landschaft an und bleibt so vor Fressfeinden

weitgehend unentdeckt. Die scheuen Tiere bewohnen das Hochgebirge und sind

besonders im Winter schwer zu sehen. Doch mit einem Fernglas kann man

manchmal einen Blick auf die Tiere erhaschen, wie sie über Schneefelder hoppeln

oder im Schutz der Felsen verweilen – ein eindrucksvolles Naturerlebnis für alle, die

das Tier in freier Wildbahn beobachten können.

Das Alpenschneehuhn – Winterfederkleid und perfekte Tarnung
Mit seinem weissen Federkleid passt sich das Alpenschneehuhn in jede

Winterlandschaft an. Es lebt in Höhenlagen von bis zu 3'000 Metern und ist eine

besondere Herausforderung für Naturbeobachter:innen, da sie oft nur schwer zu

erkennen, selbst wenn sie in Sichtweite sitzen. Wenn man Glück hat, kann man das

Schneehuhn entdecken, wie es sich zwischen den schneebedeckten Felsen bewegt

oder bei der Futtersuche im lockeren Schnee gräbt. Ein Naturschauspiel, das sich
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lohnt.

Der Steinbock – Majestätischer Bewohner der verschneiten Felswände
Der Alpensteinbock ist das Wahrzeichen der Schweiz und bleibt auch im Winter in

den Bergen. Da es in den Höhen kalt ist, sucht das Rudel Steinböcke im Winter oft

niedrigere Lagen der Alpen auf, um Nahrung zu finden. Der Vorteil: Dadurch kann

man die Tiere etwas leichter beobachten als in den Sommermonaten. Die

beeindruckenden Steinböcke mit den imposanten, bis zu einem Meter langen

Hörnern bewegen sich mit unglaublicher Geschicklichkeit über schneebedeckte

Felswände und steile Hänge. Auf dem Gemmipass oder im Schweizerischen

Nationalpark hat man gute Chancen, das Steinwild zu finden.

Die Schneesperlinge und Schneeammer – Wintervögel der alpinen Höhen
Die Schneesperlinge und Schneeammern sind typische Wintervögel der Alpen und

halten sich oft in den höchsten Lagen auf. Hier suchen sie in kleinen Gruppen nach

Samen und Insekten. Schneesperlinge erkennt man an ihrem braun-grauen Gefieder

und den weissen Flecken auf den Flügeln, während die Schneeammern mit ihrem

weissen Federkleid und den schwarzen Flügelspitzen auffallen. Besonders im Winter

können diese Vögel gesichtet werden, wenn sie am Boden nach Nahrung picken

oder in kleinen Schwärmen umherfliegen. Mit dem Fernglas erkennt man die Tiere

bis in die feinen Details und kann ihre Winterkleider genauer betrachten.

Das Hermelin – flinkes Wiesel im weissen Pelz
Im Winter verwandelt sich auch das Hermelin in einen fast unsichtbaren Jäger in der

verschneiten Alpenlandschaft. Mit seinem schneeweissen Winterfell und nur der

schwarzen Schwanzspitze bleibt das kleine Raubtier für Beutetiere und Fressfeinde

nahezu unsichtbar. Hermeline sind sehr flink und jagen geschickt kleine Nager unter

der Schneedecke. Im Winter kann man die Wiesel mit dem Fernglas dabei

beobachten, wie sie blitzschnell durch den Schnee huschen oder neugierig aus

einem Versteck hervorschauen.

Bereit für das Winterabenteuer? Rucksack packen, warm anziehen und mit der

ganzen Familie in die Ruhe und Schönheit der Schweizer Natur eintauchen. Junge
Medienstelle:

Ferris Bühler Communications, 5400 Baden
Tel. +41 56 544 15 05, anastasia@ferrisbuehler.com



Medientext, 12.11.2024 (4’191 Zeichen)

Naturbeobachter:innen haben erstmals die Chance, mit einem SWAROVSKI OPTIK

Feldstecher auf Tiersuche zu gehen. Mit dem MY Junior lancierte der

Fernoptikhersteller dieses Jahr ihr erstes Kinderfernglas und liefert gleichzeitig das

perfekte Weihnachtsgeschenk für junge Naturfreund:innen.

Über das Unternehmen:
SWAROVSKI OPTIK mit Sitz in Absam, Tirol, ist Teil der Unternehmensgruppe Swarovski. Das 1949

gegründete österreichische Unternehmen ist auf die Entwicklung und Herstellung fernoptischer Geräte

von höchster Präzision spezialisiert. Die Ferngläser, Teleskope, Zielfernrohre und optronischen Geräte

werden weltweit von anspruchsvollen Anwendern bevorzugt. Der Erfolg des Unternehmens basiert auf

seiner Innovationskraft, auf der Qualität und Werthaltigkeit der Produkte, sowie auf ihrem funktionalen

und ästhetischen Design. Die Wertschätzung der Natur ist wesentlicher Bestandteil der

Firmenphilosophie und findet ihren Ausdruck in der vorbildlich umweltschonenden Produktion und in

einem nachhaltigen Engagement im Rahmen ausgewählter Naturschutzprojekte.

Kinderfernglas MY Junior: ab CHF 480
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https://www.swarovskioptik.com/ch/de/vogelbeobachtung/products/binoculars/my-junior/my-junior-binoculars/my-junior-7x28

